Quiz zum Thema „Arbeitszeitgesetz“


Frage 1: Du arbeitest von 7 bis 16 Uhr und hilfst am Abend noch einmal von 19 bis 22 Uhr aus. Ist das erlaubt?
· Nein, weil die tägliche Arbeitszeit 12 Stunden beträgt.
· Ja, weil du zwischen 16 und 19 Uhr eine Pause hattest.
· Ja, wenn du am nächsten Tag später anfängst.
· Ja, wenn ein besonders wichtiger Auftrag zu erledigen ist.
Frage 2: Wie viele Stunden darfst du an einem Werktag regulär höchstens arbeiten?
· 8 Stunden
· 9 Stunden
· 10 Stunden (immer erlaubt)
· Das kann zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer ausgehandelt werden.
Frage 3: Wann darf die Arbeitszeit auf bis zu 10 Stunden verlängert werden?
· Wenn innerhalb von 6 Monaten oder 24 Wochen im Durchschnitt 8 Stunden nicht überschritten werden.
· Wenn der Chef es anordnet.
· Wenn in den letzten 6 Monaten kein Unfall passiert ist.
· Nur mit einem ärztlichen Attest.
Frage 4: Ab wann ist eine Pause gesetzlich
vorgeschrieben?
· Ab 5 Stunden Arbeitszeit
· Ab 6 Stunden Arbeitszeit
· Ab 8 Stunden Arbeitszeit
· Da gibt es keine feste Regelung.
Frage 5: Wie lang muss deine Pause mindestens sein, wenn du über 9 Stunden arbeitest?
· 30 Minuten
· 45 Minuten
· 60 Minuten
Frage 6: Wie lang muss die Ruhezeit zwischen Arbeitsende und dem nächsten Arbeitsbeginn mindestens sein?
· 9 Stunden
· 10 Stunden
· 11 Stunden
Frage 7: Du arbeitest bis 22 Uhr. Wann darfst du frühestens wieder anfangen?
· Um 6 Uhr
· Um 7 Uhr
· Um 9 Uhr
Frage 8: Wer ist verantwortlich, dass die
gesetzlichen Arbeitszeiten eingehalten werden?
· Nur die Führungskraft
· Sowohl der Arbeitgeber als auch der Beschäftigte
· Niemand, das ist freiwillig
Frage 9: Welche Tätigkeit zählt nicht als
Ruhepause im Sinne des Arbeitszeitgesetzes?
· Ein Spaziergang auf dem Betriebsgelände
· Kurze Gespräche mit Kollegen am Arbeitsplatz
· Das Mittagessen in der Kantine
· Besonders leichte Tätigkeiten
Frage 10: Gelten die Vorschriften des
Arbeitszeitgesetzes auch als Teil des
Gesundheitsschutzes?
· Ja, weil Erholung die Leistungsfähigkeit und Sicherheit erhält.
· Nein, aber sie dienen ausschließlich der Produktivitätsverbesserung.
· Nein, aber sie sind gesetzlich vorgeschrieben.
Frage 11: Wie kannst du selbst dazu beitragen, das Arbeitszeitgesetz einzuhalten?
· Indem du deine Arbeitszeiten ehrlich dokumentierst.
· Indem du Pausen ausfallen lässt, wenn viel los ist.
· Indem du auf Anweisung hin immer länger bleibst.
Frage 12: Für wen gilt das Arbeitszeitgesetz
nicht?
· Für leitende Angestellte, Chefärzte, Beamte und Beschäftigte im öffentlichen Dienst mit besonderem Regelwerk
· Für minderjährige Beschäftigte (für sie gilt das Jugendarbeitsschutzgesetz)
· Für alle Beschäftigten – es gibt keine Ausnahmen
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